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Bürgerstiftung Denzlingen –
Projektvorschläge gesucht!

Der Stiftungsvorstand der Bürgerstiftung Denzlingen trifft sich in Kürze. Dort
soll über Ausschüttungen, also die finanzielle Unterstützung von Projekten
von Denzlingern für Denzlinger, beraten werden.
Darum freut sich Bürgermeister Hollemann bis spätestens 11. Juli 2019 auf
formlose, konkrete, schriftliche Vorschläge zur Förderung von Jugend- und
Altenhilfe, Erziehung und Bildung, Wissenschaft und Forschung, Kunst und
Kultur, Umwelt- und Naturschutz, Landschafts- und Denkmalschutz sowie
Sport in Denzlingen. Die Bürgerstiftung engagiert sich ausschließlich im Be-
reich der Gemeinde Denzlingen. Auf einer Din-A4 Seite sollte das Projekt
beschrieben, angegeben werden wann die Durchführung geplant ist und
dargelegt werden warum die Organisation einen Zuschuss zu ihrem Projekt
bekommen sollte. Da die Bürgerstiftung lediglich einen Anteil der Kosten
übernehmen wird, sollte auch dargestellt werden wie die übrige Finanzie-
rung des Projektes aussieht.
Für weitere Fragen zur Bürgerstiftung Denzlingen oder der Möglichkeit, zu-
zustiften oder zu spenden steht Vorsitzender der Bürgerstiftung Denzlingen
Bürgermeister Markus Hollemann unter Telefon 07666 / 611-101 zur Ver-
fügung.

Arbeiten in der Brestenbergstraße
Folgende Arbeiten stehen noch an:

- Pflasterung des Gehweges
- Aufstellung der Lampen
- restlicher Ausbau von bestehenden Asphalt
- Frostschutzplanie
- Einbauteile (Schachtdeckel, Schieber etc.) ersetzen und auf Höhe bringen
- Asphalteinbau

Bürgersprechstunde im Juli 2019
Die Bürgersprechstunde mit Herrn Bürgermeister Markus Hollemann fin-
det statt:
Bürgersprechstunde im Rathaus, Hauptstraße 110:

Donnerstag, 11.07.2019 von 16.00 bis 17.00 Uhr
Dienstag, 16.07.2019 von 10.00 bis 11.00 Uhr
Dienstag, 23.07.2019 von 14.00 bis 15.00 Uhr
Donnerstag, 25.07.2019 von 16.00 bis 17.00 Uhr Jugendsprechstunde
Anmeldung in Zimmer 2.23 oder noch besser, vorab telefonisch (611-101).
Falls Sie außerhalb dieser Zeiten dringenden Gesprächsbedarf benötigen,
bitten wir um telefonische Voranmeldung.

Abfallabfuhr

Mittwoch, 10. Juli 2019

Graue Abfallgefäße (35 Liter bis 1,1 cbm - Behälter)

Ausstellung Babara Ambs „Nur ein Wimpernschlag“

noch bis 28. Juli 2019

DieAusstellung in der Galerie imAlten Rathaus kann samstags und sonntags
von 15 bis 18 Uhr besucht werden.

Flaggentag der Bürgermeister für Frieden mahnt zur
atomaren Abrüstung

Rund 300 Städte des weltweiten Netzwerkes Mayors for Peace werden am 8.
Juli gemeinsam ein sichtbares Zeichen gegen Atomwaffen setzen. Vor den
Rathäusern wird die Mayors for Peace Flagge gehisst.
Mit derAktionwird an ein Rechtsgutachten des Internationalen Gerichtshofs
in Den Haag (das Hauptrechtssprechungsorgan der Vereinten Nationen), das
am 8. Juli 1996 veröffentlicht wurde, erinnert. Der IGH stellte fest, dass „eine
völkerrechtliche Verpflichtung (besteht), in redlicher Absicht Verhandlun-
gen zu führen und zum Abschluss zu bringen, die zu nuklearer Abrüstung in
allen ihren Aspekten unter strikter und wirksamer internationaler Kontrolle
führen."
Bürgermeister Thomas Hermann von der Lead City der deutschen Mayors
for Peace Hannover stellt fest: „Wir wissen aus Recherchen des Stockholmer
Friedensforschungsinstitut Sipri, dass die Regierungen der Atommächte ihre
nuklearen Waffenarsenale modernisieren.Atomwaffen spielen in den natio-
nalen Sicherheitsstrategien wieder eine größere Rolle. Das ist eine beunru-
higende Entwicklung.“
Auch die Kündigung des Atomabkommens mit dem Iran durch die USA, die
stockenden Abrüstungsverhandlungen mit Nord-Korea sowie das offenbar
bevorstehendeAus für den INF-Vertrag– auch WashingtonerVertrag über nu-
kleare Mittelstreckensysteme genannt - geben Anlass zur Sorge.
Bürgermeister Hermann: „Die nuklearen Abrüstungsbemühungen befinden
sich in einer Krise. Allein die Aufkündigung des INF-Vertrages durch die USA
und Russland zeigt, wie labil und in Teilen unberechenbar die internationale
Weltordnung geworden ist. Umso wichtiger ist es, dass rund 300 Städte heu-
te Flagge zeigen für eine atomwaffenfreie Welt. Mit unserer Aktion appellie-
ren wir an die Bundesregierung, vor Ende der Kündigungsfrist des INF-Ver-
trages alles zu unternehmen, um diesen für Europa so wichtigen Vertrag zu
erhalten.“
Atomwaffen stellen eine immense Bedrohung für Städte und Gemeinden auf
der ganzen Welt dar. Städte wären im Falle eines atomaren Angriffs durch
ihre Wirtschaftskraft, Infrastruktur und hohe Einwohner*innenzahlen he-
rausgehobene Ziele. Das Bündnis der Mayors for Peace setzt sich für das

Fortsetzung auf Seite 4

Grünschnittsammelplatz und Recyclinghof am neuen Standort im Gewann „Mattstein“
Die Zufahrt zum neuen Entsorgungszentrum befindet sich an der Kreisstraße nach Vörstetten, direkt gegenüber der 
Zufahrt zur B 3 Richtung Freiburg. Hier können sowohl Wertstoffe als auch Grünschnitt bürgerfreundlich an einem 
Platz und zur selben Öffnungszeit abgegeben werden. 
Öffnungszeiten für beide Einrichtungen: Freitags von 13.00-17.00 Uhr, samstags von 9.00-14.00 Uhr.  
Der Grünschnittplatz ist von April bis Mitte Oktober zusätzlich jeden Mittwoch von 16.00-19.00 Uhr geöffnet. 

Kultur & Bürgerhaus · Stuttgarter Straße 30 · 79211 Denzlingen
Tel. 0 76 66 / 88 10-11 · Fax 0 76 66 / 88 10-12 · www.kultur-und-buergerhaus.de
Das Veranstaltungsbüro hat von Montag bis Freitag von 11–17 oder nach tel. Vereinbarung geöffnet.

Öffnungszeiten der Mediathek 
Denzlingen, Hauptstraße 134
Telefon 0 76 66 / 90 08 90

Sport & Familienbad Denzlingen
Berliner Straße 53 
Tel. 07666/937935-10
www.mach-blau-denzlingen.de

Einrichtungen der Gemeinde Denzlingen www.denzlingen.de

Montag geschlossen 
Dienstag   9–12 Uhr/15–19 Uhr 
Mittwoch  9–17 Uhr 
Donnerstag 15–19 Uhr 
Freitag  9–12 Uhr 
Samstag 10–13 Uhr

Minigolfanlage mit Kiosk 
Berliner Str. 57, 79211 Denzlingen. Die Schließzeiten 
richten sich nach Wetter und Bedarf. Auskunft: 
48° Süd gGmbH, Kanaustr. 17, 79336 Herbolzheim, 
Tel. 0163/7919903 oder 07643/3339230
Öffnungszeiten: Montag Ruhetag, Dienstag bis 
Samstag ab 15 Uhr, sonn- und feiertags ab 13 Uhr

Öffnungszeiten Hallen- und Freibad 
in der Sommersaison (Mai – September):
Montag – Sonntag 9.00–21.00 Uhr 
Donnerstags bereits ab 6.15 Uhr

Öffnungszeiten Sauna:
Montag Damensauna 13.00–22.00 Uhr. 
Dienstag 13.00–22.00 Uhr. Mittwoch geschlossen. 
Donnerstag bis Samstag 13.00–22.00 Uhr 
Sonntag 10.00–22.00 Uhr 
Eingangsschluss ist jeweils 30 Minuten vor Betriebsende

A I V Denzlinger für Denzlinger – im Rathaus Denzlingen, Hauptstr. 110 · 79211 Denzlingen
Anlauf-, Informations-, Vermittlungsstelle für bürgerschaftliches Engagement
Tel. 0 76 66 / 93 78 301 ODER 0 76 66 / 611-128
E-Mail: info@denzlinger-fuer-denzlinger.de · Internet: www.denzlinger-fuer-denzlinger.de
Öffnungszeiten: Mo.–Do. 9–12 Uhr, Mo. 16–18.30 Uhr, Leitung: Sabine Haupenthal

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN DER GEMEINDE DENZLINGEN

INFORMATIONEN

Öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates Denzlingen

Am Montag, 08.07.2019, 18:30 Uhr, findet im Ratssaal 
des Alten Rathauses, Hauptstr. 118, Denzlingen eine 

öffentliche Sitzung des Gemeinderates Denzlingen statt. 

Tagesordnung: 

1 Verabschiedung der ausgeschiedenen Gemeinderäte/innen 

2  Gemeinderatswahl am 26.05.2019  
 Verpflichtung der neu gewählten Gemeinderäte/innen 

3  Gemeinderatswahl am 26.05.2019  
 Bestellung der Vertreter des Bürgermeisters gemäß § 48 GemO 

4  Gemeinderatswahl am 26.05.2019  
  Bestellung der Mitglieder und Stellvertreter des Technischen 

Ausschusses (TA) 

5  Gemeinderatswahl am 26.05.2019  
  Bestellung der Mitglieder und Stellvertreter des 

Wohnungsvergabeausschusses (WVA) 

6  Gemeinderatswahl am 26.05.2019  
  Bestellung der weiteren Vertreter und Stellvertreter in der 

Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverbandes 
Denzlingen-Vörstetten-Reute 

7  Gemeinderatswahl am 26.05.2019  
  Bestellung der weiteren Vertreter und Stellvertreter in der 

Verbandsversammlung des Zweckverbandes der Musikschule/
Volkshochschule Nördlicher Breisgau 

8  Verschiedenes, Fragen, Anregungen  
 Fragestunde 

Markus Hollemann
Bürgermeister

Gemeinde Denzlingen

Öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates Denzlingen

Am Dienstag, 09.07.2019, 18:30 Uhr, findet im Ratssaal 
des Alten Rathauses, Hauptstr. 118, Denzlingen eine 

öffentliche Sitzung des Gemeinderates Denzlingen statt. 

Tagesordnung: 

1  Gemeinderatswahl am 26.05.2019  
 Verpflichtung der neu gewählten Gemeinderäte/innen 

2  Fragen und Anregungen der Zuhörer 

3  Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung 

4   Übernahme eines Zuschusses für die Erneuerung der 
Hangsicherung am Zugang zum Gerätekeller des Vereinsheims 
der Schützengilde Denzlingen 1925 e.V. 

5  Europafest 2019 – Programm  
 – Mündliche Ausführung –

6  Verschiedenes, Fragen, Anregungen  
 Fragestunde

Markus Hollemann
Bürgermeister

Gemeinde Denzlingen

 

„Denzlinger treffen Denzlinger“ 
 

Ein beliebter Treff, um in lockerer 
Runde neue Leute kennen zu lernen. 

 

Montag, 8. Juli 2019, 18.30 Uhr 
in der Kulturkneipe in der alten Rocca Fabrik 

Hauptstr. 134 in Denzlingen 
 

„Schwätze, Babbeln, Klönen“ 
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Kreistagssitzung mit Abfallbilanz und Ehrungen

Der Kreistag kommt am Montag, 8. Juli 2019 um 15.30 Uhr im großen Sit-
zungssaal des Landratsamtes Emmendingen zu seiner letzten Sitzung zu-
sammen. Auf der Tagesordnung stehen die Abfallbilanz für 2019, Ehrungen
für langjährige Kreisräte sowie die Verabschiedung von ausscheidenden
Kreisräten. Die Sitzung ist öffentlich. Der neue Kreistag trifft sich zu seiner
ersten Sitzung am 22. Juli 2019.

Sprechzeiten des Pflegestützpunktes im Torhaus

Der Pflegestützpunkt des Landratsamtes Emmendingen bietet seit Juli jeden
Montag von 10 bis 15 Uhr in Herbolzheim eine Sprechstunde an. Diese
Sprechstunde ist bis auf weiteres im Torhaus in der Hauptstraße. Sie kann
von Bürgerinnen und Bürgern aus dem ganzen Landkreis genutzt werden,
die Beratung ist kostenlos. Die Beratung in Herbolzheim übernimmt Caroline
Kröner.EineTerminvereinbarung istnicht erforderlich, abermöglich (Telefon
07641 / 451-3095). Die Sprechstunde des Pflegestützpunktes richtet sich nicht
nur an ältere Menschen und deren Angehörige, sondern auch an Personen,
die durch Krankheit, Unfall oder aus anderen Gründen pflegebedürftig sind.

Vortrag über moderne Narkoseverfahren

„Wie gefährlich ist Narkose?“ Diese und viele weitere Fragen rund um das
Thema „Moderne Narkose“ wird Dr. Fritz-Ulrich Hahne, Chefarzt der Abtei-
lung Anästhesie und Intensivmedizin am Kreiskrankenhaus Emmendingen
in seinem VortragamDonnerstag, 11. Juli 2019um19:00Uhr imBürgersaal
in Malterdingen beantworten. Er informiert über die unterschiedlichen mo-
dernen Narkoseverfahren, die Überwachung und Sicherheit während der
Narkose und die Möglichkeiten der Schmerzbehandlung nach einer Operati-
on. Dabei geht er auch auf die Vor- und Nachteile der einzelnen Narkosefor-
men bei den unterschiedlichen Begleiterkrankungen ein. Der Eintritt ist frei.

Tag der Offenen Gartentür bei Edith Fehrenbach
in Oberwinden

Im grünen Verweilen und über die heilende Kraft und Wirkung von Kräutern
fachsimpeln,dasskönnenGartenfreundebeimTagderoffenenGartentürbei
Edith Fehrenbach auf dem Uhrenmacherhof. Sie gewährtamSonntag, 7. Juli
von 11 bis 18 Uhr Einblick in ihren ländlichen Nutz- und Obstgarten in Ober-
winden, Dobelberg 1. Ihre kleine grüne Oase beherbergt einen artenreichen
Kräutergarten nach Hildegard von Bingen. Die Kräuterpädagogin verfügt
über umfangreiches „Hildegardwissen“ und die Verwendung von Pflanzen
in der Volksheilkunde. Weitere Informationen und Anfahrtshinweise unter
www.landkreis-emmendingen.de

Krebs – was nun?

Für an Krebs erkrankte Menschen und ihre Angehörigen bietet die Psychoso-
ziale Krebsberatung Freiburg jeden zweiten Donnerstag im Monat eine Bera-
tung im Kreiskrankenhaus Emmendingen an. Am Donnerstag, 11. Juli geht
es um die möglichen psychischen Herausforderungen, die bei der Diagnose
Krebs entstehen können. Zudem werden unterschiedliche Wege beleuchtet,
mit dieser Belastung umzugehen. Beginn istum14Uhr imNebengebäudedes
Kreiskrankenhauses (Haus C) im Vortragsraum U 1 im Erdgeschoss. Im An-
schluss daran werden Fragen beantwortet sowie Einzelberatung angeboten.

Betriebsausflug des Finanzamts Emmendingen

Das Finanzamt Emmendingen führt amMittwoch, 10. Juli den diesjährigen
Betriebsausflug durch. Das Amt ist daher an diesem Tage für den Publikums-
verkehr geschlossen.

Freies Radfahr-Training für Eltern und Kinder

am Sonntag, 7. Juli 2019, 12 bis 17 Uhr
Emmendingen, Rosenweg 3 (bei der Fritz-Boehle-Schule)
KEINE Anmeldung erforderlich.
Trainieren Sie mit ihren Kindern gemeinsam das Radfahren. Auf unserem
geschützten Trainingsgelände der Jugendverkehrsschule können Sie abseits
der Gefahren des Straßenverkehrs in Ruhe üben. Nutzen Sie das weitläufige
Gelände für ein Picknick mit der Familie. Für Kaffee, Kuchen und Erfri-
schungsgetränke ist gesorgt.
Wir freuen uns über Ihren Besuch!
Das Team der Verkehrswacht Emmendingen

Musikalische Früherziehung

In der musikalischen Früherziehung sind noch Plätze frei:
Unterrichtstag Mittwochnachmittag, für Kinder ab einem
Alter von 3 bis 6 Jahren. Weitere Informationen erhalten Sie
telefonisch unter 07641 / 922530 oder per Mail unter
info@musikschule-em.de.
Musikschule Nördlicher Breisgau

Recht der Bevölkerung auf ein Leben frei von dieser Bedrohung ein. Jeder
Einsatz von Atomwaffen, ob vorsätzlich oder versehentlich, würde katastro-
phale, weitreichende und langanhaltende Folgen für Mensch und Umwelt
nach sich ziehen. Die Mayors for Peace setzen sich daher für den 2017 von
den Vereinten Nationen verabschiedeten Atomwaffenverbotsvertrag (Treaty
on the Prohibition of Nuclear Weapons) ein und fordern weltweit die Regie-
rungen auf, diesem Vertrag beizutreten. In dem Vertrag werden Atomwaffen
ausdrücklich geächtet. Der weit überwiegende Teil der Bevölkerung in
Deutschland unterstützt das völkerrechtliche Verbot von Atomwaffen, deren
Lagerung und Modernisierung auf deutschem Boden.

Denzlingen. Unter dem Motto „Es
darf auch sportlich sein!“ begrüß-
ten am Sonntag die Wanderführer
des Schwarzwaldvereins Denzlin-
gen, Jörg Holzer und Günter Ruf,
auch Mitglieder der Ortsvereine
Emmendingen, Teningen und Wald-
kirch.

27 Kilometer, 1.100 Höhenmeter
aufwärts und 1.267 Höhenmeter ab-
wärts und eine reine Wanderzeit
von acht Stunden waren zu bewälti-
gen. Die vorhergesagte Rekordhitze
konnte zehn Wanderbegeistere
nicht davon abhalten, vom Beginn
des St. Wilhelmertales (Bushalte-
stelle Oberried, Hohe Brücke 600
HM) zum Feldberggipel (1.493 m)
aufzusteigen. Der Wilhemittenpfad
führte allmählich in das noch im
Schatten der Berge liegende Tal hin-
ein. Nach dem Talschluß ging es auf
einem urigen Bergpfad der St. Wil-
helmer Hütte, die mit einer ersten
Einkehr lockte, entgegen. Frisch ge-
stärkt wurden auch noch die letzten

Über den Feldberg gewandert
Anspruchsvolle Wanderung des Schwarzwaldvereins

70 Höhenmeter zum Feldberggipfel
erklommen. Eine herrliche Rund-
umsicht entschädigte für die An-
strengungen des Aufstieges. Ent-
lang des Zastler Loches, mit Blick
auf das letzte Schneefeld, ging es
über den Baldenweger Buck zum
Rinken. Durch kühlenden Bergwald
wurde die Hinterwaldkopf Hütte
mit Einladung zu erfrischenden Ge-
tränkenundgutemKuchenerreicht.
Nach einem kurzen, knackigen An-
stieg bot der Gipfel des Hinterwald-
kopfes (1.198 Meter) beste Ausblicke
zum Feldberg und nach Freiburg.
Ab der Höfener Hütte führte der
Weg durch schattenspendenden
Wald hinunter ins Dreisamtal zum
Bahnhof Himmelreich.

Erfreulicherweise war die Hitze
am Berg nicht so schlimm wie er-
wartet und die Anstrengungen der
langen Tour wurden durch den ge-
meinsamen Erfolg, die wunder-
schönen Weitblicke und den Ge-
nuss der blühenden und duftenden
Bergweiden mehr als belohnt.

Denzlingen/Konstanz. Am Wochen-
ende fand die Delegiertenversamm-
lung des Schwarzwaldvereins
(Hauptverein) in Konstanz statt. Re-
präsentanten aus 220 Ortsvereinen
trafen sich, um Rechenschaftsbe-
richte zu beschließen und ein neues
Präsidium zu wählen.

Im Beisein von Ministerpräsident
Winfried Kretschmann wurde der
ehemalige Forstpräsident Meinrad
Joos zum Nachfolger von Georg Kel-
ler gewählt. Außerdem wurden her-
ausragende Leistungen einzelner
Ortsvereine prämiert. Dem Schwarz-
waldverein Denzlingen wurde der
erste Preis für die Familienarbeit zu-
gesprochen. Maria Ganter ist der
gute Geist der Familiengruppe. Seit
15 Jahren bietet sie zusammen mit
andern Familienwanderführerinnen
und Familienwanderführern unter-
schiedliche Wanderungen, Ausflüge
und Exkursionen für Familien mit
Kindern an. Dabei geht es z.B. zum

Ausgezeichnete Familienarbeit
Schwarzwaldverein Denzlingen erhält den Familienpreis

Wandern mit „Shaun“ dem Schaf, in
die Erlebnisfalknerei im Naturzent-
rum Rheinhausen oder auf einen
Kräuterhof, um gemeinsam gesam-
melte Kräuter zu verarbeiten. Ausge-
zeichnet wurde sie für die Osterha-
sen-Bäckerei im Frühjahr. Dabei hat-
ten die Kinder zusammen mit Bäcker
Dick Osterhäschen gebacken. Und
während die Backwaren im Ofen
bräunten, wanderten die Familien
auf dem Mauracher Berg, um den Os-
terhasen zu suchen. Der erste Preis
ist ein Gutschein für ein naturpäda-
gogisches Wochenende für 20 Perso-
nen im Wert von 1.200 Euro. Mit den
weiteren Preisen wurden die Fami-
liengruppen aus Freiburg und Freu-
denstadt ausgezeichnet. Die Preise
sind eine Anerkennung und Würdi-
gung für großes und kreatives Enga-
gement für die Familien im Schwarz-
waldverein. Dies wertschätzte auch
Ministerpräsident Winfried Kretsch-
mann, als er der etwas überraschten
Maria Ganter gratulierte.

Denzlingen (hg).NachstärkerenRe-
genfällen und entsprechend höhe-
rem Wasseraufkommen im Denzlin-
ger Dorfbach – von vielen „Glotter“
genannt“ - war auch die Wasserfon-
täne auf dem Denzlinger Rathaus-
platz kürzlich höher als gewohnt.

Grund dafür ist der erhöhte Was-
serdruck, der durch größere Wasser-
mengen im Bachbett ausgelöst wird.
Das Wasser der kleinen Fontäne auf
dem Rathausplatz wird nicht durch
eine elektrische Pumpe in das Sam-
melbecken auf dem Rathausplatz

Wasserfontäne am Rathausplatz
Natürliches Gefälle sorgt für munteres Wasserspiel

befördert, sondern durch das natür-
liche Gefälle, das ab der Einfassung
des Bachwassers in Höhe der Ein-
mündung Bauerngasse in einer im
Bachbett unsichtbar verlegten Rohr-
leitung bis zum Rathausplatz gelei-
tet wird.

Von dort aus fließt es dann in
einem serpentinenartig angelegten
kleinen Kanal auf dem Ratshaus-
platz in den Dorfbach. Unser Bild
entstand vorletzte Woche am Don-
nerstag, als die Fontäne nach star-
ken Regenfällen fast ein Meter hoch
war.

Denzlingen (hg). Seit Jahren ist die
Freiwillige Feuerwehr zunehmend
nicht nur bei ihrer eigentlichen
Hauptaufgabe gefragt, nämlich bei
der Bekämpfung von Bränden. Bei
schweren Unfällen im Straßenver-
kehr, bei Naturkatastrophen und
nicht selten auch bei ärztlichen Ein-
sätzen ist oft ebenso die Hilfe der
Feuerwehr vonnöten.

So zum Beispiel vergangene Wo-
che, als eine Person möglichst
schmerzfrei liegend aus der eigenen
Wohnung in den Krankenwagen ge-
bracht werden musste. Die häusli-
chen Flure und Treppen waren
schlichtweg zu eng, um einen Patien-
ten auf dem üblichen Weg mithilfe
einer Trage zum Krankenwagen zu

Treppenhaus war zu eng
Feuerwehr war mit der Drehleiter im Einsatz

bringen, nachdem er nach ärztlicher
Anweisung liegend transportiert
werden musste. Der einzig mögliche
Rettungsweg war in diesem Fall das
geöffnete Fenster und die Drehleiter
mit Rettungskorb der Feuerwehr.

„Gott sei Dank gibt es so etwas bei
der Denzlinger Feuerwehr“, konnte
man von besorgten Nachbarn hören.
Auch diese Form von Rettungs- und
Hilfseinsätzen gehört bekanntlich
zum Übungsprogramm der
Feuerwehr. Der Patient konnte rela-
tiv problemlos und vor allem unver-
züglich zum Krankenwagen gebracht
– und sodann in die Klinik überführt
werden, wobei sich Kommandant
Martin Schlegel auf entsprechend ge-
schulte Männer der Feuerwehr ver-
lassen konnte.

MITTEILUNGEN DES LANDRATSAMTES

ZehnWanderer trotztenderHitzeundwurdenmit tollenAusblickenbelohnt.
Foto: Verein

Die Wasserfontäne auf dem Rathausplatz entsteht ohne Pumpe aufgrund
des natürlichen Gefälles. Foto: Helmut Gall

Krankenwagen und Feuerwehr waren in enger Kooperation im Einsatz.
Foto: Helmut Gall

Die Preisträger Familienarbeit, von rechts: Preisträger aus Freudenstadt;
Maria Ganter vom Ortsverein Denzlingen und zwei Vertreterinnen aus Frei-
burg. Foto: Klaus Holz


